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Kurzbericht zur MV 2023 in Dresden 

 
      Die Fachgruppe traf sich am 27. März 2023 online und am 4.Sept. 2023 beim Workshop mit 

Hans Nenoff. Am 28. Juni 2023 vertrat Walter Letzel die FG beim Start-Meeting des 
Kooperationsprojektes TAHAI in Berlin. 

 
A) Forschungsprojekt „Interaktion in der professionellen Mediation“ 
 Die Durchführung und Begleitung des wissenschaftlichen Forschungsprojektes „Interaktion 

in der professionellen Mediation“ in Kooperation mit dem AKMF (Arbeitskreis 
Mediationsforschung) der Universität Bielefeld stand im Zentrum der Arbeit der Fachgruppe.  

       Im BAFM-Mitgliederrundbrief vom 18.Januar 2023 wurde für die Teilnahme am 
Forschungsprojekt geworben und die Projektpapiere zugänglich gemacht. Im ZKM-Report 
1/2023 wurde ebenfalls auf das Projekt hingewiesen. Neu in diesem Jahr ist die finanzielle 
Förderung der Honorarkosten für die aufgenommenen Mediationssitzungen.  

      Über das Jahr hinweg konnten bisher 9 Mediationsfälle mit insgesamt über 30 Sitzungen 
einbezogen werden. Sie werden nach einem wissenschaftlichen Codex transkripiert und 
anonymisiert.  

      Dabei wird der Server (incl. Datenschutz) der Universität Bielefeld genutzt und die 
begleitende Expertise von Prof Dr. Alfons Bora und Prof. em. Dr. Fritz Jost geschätzt.  

      Dr. Peter Münte, der inzwischen an der Universität Innsbruck lehrt, betreut das Projekt 
intensiv. Finanziert wird das Projekt über den Förderverein. 

      Für die anonyme Bearbeitung der Fall-Aquise und die Abwicklung der Finanzierung konnte 
Sebastian Prüfer als Projektleiter gewonnen werden. 

      Am 16. Dezember 2023 findet ein Experten-Workshop im Rahmen des Forschungsprojektes 
in Berlin statt. 

 
B) Kooperationsprojekt mit Prof. Andreas Schmietendorf von der HWR Berlin: TAHAI 

 Am 1. April 2023 startete ein Neues Projekt mit der Hochschule für Wirtschaft und Recht mit 
dem Titel: TAHAI (TrustAdHocAI) „Vertrauen in fachgetriebene ad-hoc KI-Lösungen“ an dem 
die BAFM als Praxis-Partner teilnimmt. Unter Einsetzung von KI-Algorithmen sollen 
Klassifikationen bzw. Text- und Mustererkennungen aus dem Bereich von Mediationsabläufen 
erarbeitet werden. Eine Anschlussfähigkeit an das Bielefelder Projekt bietet sich an.  
Am 28. Juni 2023 fand in Berlin die Auftaktveranstaltung statt, an der Walter Letzel für die 
BAFM-Fachgruppe teilnahm. 

 
C) Workshop mit Dr. Hans Nenoff, Universität Jena  

Am 4. September 2023 fand in der Bildungsstätte St. Ursula in Erfurt der Workshop 
„Reformulierungsverfahren in der professionellen Mediation inter-AKTIV ZUHÖREN – aber 
wie?“ mit 17 Teilnehmer*innen statt. Die Teilnehmerkonnten anhand der vorliegenden 
Transkripte die Analyseschritte des Dozenten nachverfolgen. Mit-Veranstalter war die BAFM-
Regionalgruppe „Thüringer Arbeitskreis Mediation“. Hans Nenoff hat mit diesem Thema und 
der Analyse von Mediationstranskripten promoviert. Die Veranstaltung mit vielen 
Mediator*innen zeigte die Praxisrelevanz der Analyse von Gesprächstranskripten auf.   


